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Wichtige neue Entscheidung 

 
Ausländerrecht: Unterbrechung der Kontinuität des zehnjährigen Aufenthalts im 
Sinne des Art. 28 Abs. 3 Buchst. a der Richtlinie 2004/38/EG bzw. § 6 Abs. 5 Satz 1 
FreizügG/EU durch Inhaftierung 
 
Art. 28 Abs. 3 Buchst. a RL 2004/38/EG, § 6 Abs. 5 Satz 1 FreizügG/EU 
 
Ununterbrochener Aufenthalt von zehn Jahren im Aufnahmemitgliedstaat 
Unterbrechung der Kontinuität durch Haft 
Abreißen der zuvor zum Aufnahmemitgliedstaat geknüpften Integrationsbande 
Zehnjähriger Voraufenthalt im Aufnahmemitgliedstaat 
Erfordernis der Gesamtbetrachtung 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 08.05.2023, Az. 10 ZB 22.2234 
 
 
 
Orientierungssatz der LAB: 

Im Rahmen des Art. 28 Abs. 3 Buchst. a RL 2004/38/EG bzw. § 6 Abs. 5 Satz 1 Frei-

zügG/EU ist auch in dem Fall, dass sich der Betroffene vor der den Freiheitsentzug 

begründenden Straftat bereits zehn Jahre lang im Aufnahmemitgliedstaat aufgehal-

ten hat, eine umfassende Gesamtbetrachtung anzustellen, ob die zuvor mit dem Auf-

nahmemitgliedstaat geknüpften Integrationsbande abgerissen sind, wobei dieser  

Voraufenthalt hierbei angemessen zu berücksichtigen ist (im Anschluss an BayVGH, 

Beschluss vom 16.12.2021, Az. 10 ZB 21.1491, juris Rn. 15). 
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Hinweis: 

Bei Verlustfeststellungen nach § 6 FreizügG/EU spielt im Rahmen der Anwendung 

der besonderen Schutzstufe des § 6 Abs. 5 Satz 1 FreizügG/EU, der Art. 28 Abs. 3 

Buchst. a der Richtlinie 2004/38/EG in deutsches Recht umgesetzt hat, immer wieder 

eine Rolle, ob ein Zeitraum der Verbüßung einer Haftstrafe die Kontinuität des erfor-

derlichen zehnjährigen Aufenthalts unterbricht. 

 

Unter welchen Voraussetzungen dies grundsätzlich der Fall ist, hat der Europäische 

Gerichtshof (EuGH) in seinen Urteilen vom 16.01.2014, Az. C-400/12, juris und 

17.4.2018, Az. C-316/16, juris bereits entschieden. 

 

Im vorliegenden Verfahren war die Klägerseite der Auffassung, dass sich die Frage 

der Unterbrechung des Aufenthalts und der damit einhergehenden Prüfung, ob die 

Haft geeignet ist, die zuvor zum Aufnahmemitgliedstaat geknüpften Integrations-

bande abreißen zu lassen, nur dann stelle, wenn die Haftstrafe vor Ablauf des zehn-

jährigen Aufenthalts im Bundesgebiet angetreten werden müsse. Nur dann sei über-

haupt noch zu prüfen, ob die Haftstrafe den zehnjährigen Aufenthalt in der Weise  

unterbrochen habe, dass eine Diskontinuität des Aufenthalts zu bejahen sei.  

 

Dem ist der Bayerische Verwaltungsgerichthof (BayVGH) im vorliegenden Beschluss 

mit überzeugenden Argumenten entgegengetreten. Unter Heranziehung und Analyse 

der einschlägigen Rechtsprechung des EuGH (Rn. 8 f. und 11) stellt er in Rn. 10 fest, 

dass Art. 28 Abs. 3 Buchst. a der Richtlinie 2004/38/EG – und dementsprechend 

auch § 6 Abs. 5 Satz 1 FreizügG/EU – dahin auszulegen sind, dass ein Zeitraum der 

Verbüßung einer Freiheitsstrafe durch den Betroffenen grundsätzlich geeignet ist, die 

Kontinuität des Aufenthalts im Sinne dieser Bestimmung zu unterbrechen, wobei eine 

umfassende Gesamtbetrachtung anzustellen ist, ob die zuvor mit dem Aufnahmemit-

gliedstaat geknüpften Integrationsbande abgerissen sind, und zwar auch in dem Fall, 

dass sich diese Person vor der den Freiheitsentzug begründenden Straftat zehn 

Jahre lang im Aufnahmemitgliedstaat aufgehalten hat, wobei dieser Umstand bei der 

genannten umfassenden Gesamtbetrachtung, angemessen zu berücksichtigen ist. Er 

nimmt hierbei auch auf einen früheren Beschluss des Senats vom 16.12.2021  

(Az. 10 ZB 21.1491, juris Rn. 15) Bezug. 
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Anschließend weist der BayVGH die Einwände der Klägerseite gegen die vom Erst-

gericht (VG München, Urteil vom 18.05.2022, Az. M 12 K 21.6094, juris) aufgrund  

einer umfassenden Gesamtbetrachtung angenommene Unterbrechung des zehn- 

jährigen Aufenthalts des Klägers zurück und verneint somit hier § 6 Abs. 5 Satz 1 

FreizügG/EU (wird in Rn. 13 ff. ausgeführt). 

 

Zu den Faktoren für eine Gesamtschau zur Frage der Unterbrechung der Kontinuität 

des zehnjährigen Aufenthalts nach § 6 Abs. 5 Satz 1 FreizügG/EU durch Inhaftierung 

vgl. auch BayVGH, Beschluss vom 19.10.2022, Az. 10 ZB 22.2042, juris Rn. 9. Zur 

Maßgeblichkeit der Sach- und Rechtslage bei Verfügung der Verlustfeststellung für 

die Voraussetzungen des gesteigerten Ausweisungsschutzes nach § 6 Abs. 5 Satz 1 

FreizügG/EU (Aufenthalt in den letzten zehn Jahren im Bundesgebiet) siehe zuletzt 

BVerwG, Beschluss vom 14.04.2023, Az. 1 B 1.23, juris Rn. 4 ff. 

 

 

Dr. Riedl 
Oberlandesanwalt 
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